
Ein Wahrzeichen der Stadt
Der imposante Kirchturm von St. Josef 
ist heute aus dem Stadtbild Neu-
Isenburgs nicht mehr wegzudenken. 
Dabei war der Bau der Kirche vor 

hundert Jahren gar nicht 
selbstverständlich. 1911 
waren die Katholiken in 
der Hugenottenstadt in 
der Minderzahl und ge-
hörten nicht zu den „Rei-
chen“ der Stadt. Aber 

Pfarrer Johannes 
Schweinsberger – 
von 1901 bis 1937 
Priester in Neu-
Isenburg – setzte 
sich energisch 
für den Bau der 
Kirche ein. 1903 

gründete er einen Kirchenbauverein 
und sammelte Geld. Mit Erfolg. Am 
19. März 1911 – dem Festtag des 
Heiligen Josef – wurde der Grund-
stein für den Kirchenneubau gelegt 

und am 23. Oktober 1911 die Josefs-
kirche feierlich eingeweiht.

St. Josef im 3. Reich
Während des Dritten Reichs sam-
melten sich in St. Josef Menschen, 
die mit der herrschenden Meinung 
nicht übereinstimmten. Zwei Kap-

läne der Kirchengemeinde wurden 
auf Grund ihrer religiösen Überzeu-
gung zu Kriegsbeginn verhaftet und 
ins Konzentrationslager Dachau ge-
bracht.

Nach dem Krieg wuchs die Kir-
chengemeinde immer mehr, so dass 
schließlich 1979 in Zeppelinheim 
St. Nikolaus und 1989 im Neu-Isen-
burger Westend St. Franziskus ge-
gründet wurde.  

Festschrift
Ein Überblick über 100 Jahre St. Josef 
gibt eine  Jubiläumsfestschrift. Darin 
präsentieren sich auch die zahlrei-
chen Vereine und Gruppierungen, 
in denen Neu-Isenburger Katholiken 
heute ihren Glauben bezeugen und 
karitativ tätig sind. Die Festschrift ist 
im Pfarrbüro kostenlos erhältlich.

Die Höhepunkte des Jubiläumsjahres
So. 20.03.2011 Feierliche Erö� nung des Jubiläumsjahres 

mit Bischof Karl Kardinal Lehmann in einem Gottes-
dienst um 10 Uhr (mit Kirchenchor)

So. 29.05.2011 Konzert mit dem Domorganisten zu Rottenburg
 Ruben Sturm um 17 Uhr
Mo. 13.06.2011 Firmung durch Bischof Karl Kardinal Lehmann
Sa. 02.09.2011 Kabarett mit Ordinariatsrat Thomas Klumb 

„Der Heilige Bimbam“
Sa. 01.10.2011 Illumination der St. Josefskirche
Sa. 22.10.2011 Feierlicher Abschluss des Kirchenjubiläums mit 

Generalvikar Dietmar Giebelmann um 18 Uhr
(mit Kirchenchor)

So. 11.12.2011 Jubiläumskonzert des Kirchenchores zum 130-jährigen 
Bestehen des Kirchenchores St. Cäcilia

100 Jahre St. Josef 

Pfarrer Johannes 
Schweinsberger – 
von 1901 bis 1937 
Priester in Neu-

Kirchengemeinde St. Josef 
– St. Franziskus und St. Nikolaus –
Kirchstr. 20 – 63263 Neu-Isenburg
Pfarrer Martin Berker
Ö� nungszeiten Pfarrbüro: 
Di, Mi, Fr: 10 – 15 Uhr, Do: 11.30 – 15 Uhr
Tel.  06102 799260
E-Mail: pfarrbuero@st-josef-online.de
www.st-josef-online.de
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… für Bedürftige

Lebensmittel für mehr als 100 Personen gibt es 
jeden Freitag von 10 bis 12 Uhr in den Räumen 
von St. Josef. Unabhängig von Herkunft oder 
Religion wird hier allen Menschen geholfen, die 
bedürftig sind. Die Lebensmittel werden 
von Neu-Isenburger Su-
permärkten und Bäcke-
reien, Metzgereien und 
Hotels gespendet. 
Informationen über das 
Pfarrbüro.

 
… für Kinder

Auf dem Gebiet von 
St. Josef gibt es zwei 
Kindertagesstätten: 
Die Kita St. Josef (di-
rekt neben der Kir-
che) bietet für 150 
Kinder im Alter von 
drei bis sechs 
Jahren einen 
Ganztagsplatz. 

Im Neu-Isenburger Westend in der Kita St. Franziskus werden 87 
Kinder teils halb-, teils ganztags betreut, 12 davon sind unter drei 
Jahre alt (U3). 
Kita St. Josef: Kirchstr. 20, Neu-Isenburg, Tel.: 1625
Kita St. Franziskus: Kurt-Tucholsky-Straße 1, Neu-Isenburg, 
Tel.: 21933.

… für Senioren

Zweimal im Monat tre� en sich die Senioren der Pfarrei, 
meist dienstags oder mittwochs nachmittags. Vorträ-

ge, Musiknachmittage 
und „Einfach-so-Tre� en“ 
wechseln sich ab. Einmal 
im Monat wird mit einer 
Krankengymnastin „ge-
turnt“. Anschließend gibt 
es Ka� ee und Kuchen.
Informationen über das 
Pfarrbüro.

1911 – 2011: Kirche für die Menschen

bedürftig sind. Die Lebensmittel werden 

Auf dem Gebiet von 

… für alle!

Isenburger.St.Josef.indd   3 16.02.11   15:47


